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Hier wird gebaut!

PRESSEMITTEILUNG

Die kleinsten Bauleiter Berlins!
Anmeldebeginn für die Kinderbaustelle Württembergische Straße 41-49

Was ist eine Schalung? Wie mauert man eine Wand? Und wie fährt man 
eigentlich einen Bagger? Das können Kinder am Wochenende vom 10. bis 
11. September 2011 selbst herausfi nden. Denn dann ist die Baustelle auf 
dem Grundstück Württembergische Straße 41-49 in Berlin Wilmersdorf voll 
und ganz in Kinderhand. Im Rahmen der Rohbauarbeiten für das Wohnpro-
jekt „Rosengärten“ sollen Kinder die Möglichkeit erhalten, unter der fachkun-
digen Anleitung und Aufsicht von qualifi zierten Baufachleuten den Alltag auf 
einer Baustelle kennenzulernen. An verschiedenen Stationen können die 
kleinen Bauarbeiter außerdem ihr handwerkliches Geschick erproben. „Zur 
Kinderbaustelle sind alle Kinder ab vier Jahren aus Berlin und Umgebung 
herzlich eingeladen. Insbesondere richtet sich die Veranstaltung auch an die 
Familien aus der direkten Nachbarschaft. Ihnen möchten wir zeigen, was 
auf der Baustelle passiert, an der sie jeden Tag auf dem Weg zur Arbeit, 
Schule oder Kita vorbei gehen. Deswegen rufen wir alle Kinder auf, sich ab 
heute unter www.kinderbaustelle-berlin.de kostenlos von ihren Eltern für die 
Kinderbaustelle anmelden zu lassen“, sagt Dr. Jürgen Leibfried, Gesell-
schafter der Bauwert Investment Group, der die Aktion gemeinsam mit 
dem Bauunternehmen  WOLFF & MÜLLER Regionalbau GmbH & Co. KG 
ins Leben gerufen hat. 

Die Kinderbaustelle ist am Samstag, den 10. September und Sonntag, den 
11. September 2011 von 9:30 bis 12:30 Uhr sowie von 13:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet. Pro Tag sind jeweils zwei Gruppen von je 40 Kindern eingeladen, 
an vier verschiedenen Stationen eine Schalung zu erstellen, eine Wand zu 
mauern, ein Dach zu decken sowie unter Anleitung Radlader und Bagger 
zu fahren. Der Wunschtermin ist bei der Anmeldung frei wählbar. „Gerade 
in Berlin gehören Baustellen zum Stadtbild dazu wie der Fernsehturm. Sie 
stehen aber immer mit einem ‘Betreten verboten-Schild‘ in Verbindung. Bei 
uns dürfen Kinder einen Blick hinter den Bauzaun werfen. Dafür stellen wir 
ein gesichertes Areal von 800 Quadratmetern zur Verfügung, auf dem die 
Kleinen alles anfassen und überall mit anpacken können“, erklärt Dipl. Ing. 
Christian Kadow, Oberbauleiter von WOLFF & MÜLLER Regionalbau 
GmbH & Co. KG. Dazu werden die  kleinen Bauarbeiter mit Handwerks-
zeug, Helmen, Handschuhen und T-Shirts ausgestattet. Getränke und 
Snacks stehen für alle Beteiligten durchgängig und kostenfrei bereit. Mitzu-
bringen sind nur robuste Kleidung, feste Schuhe und eine Menge Neugier. 
Belohnt wird der Einsatz mit einer Urkunde und einem Erinnerungs-Shirt. 

S 1/2



Eine Initiative von:

und

Bereits im Jahr 2005 hat BAUWERT mit großer Resonanz eine Kinderbau-
stelle auf dem Gelände der Leipziger Straße 126-128 in Berlin durchgeführt. 
Im Bezirk Wilmersdorf fi ndet die Aktion zum ersten Mal statt und wird vom 
Reinhard Naumann, Bezirksstadtrat für Jugend, Familie, Schule und 
Sport mit Freude begrüßt: „Kinder müssen sich ausprobieren und schon so 
früh wie möglich ihre Umwelt und das was in ihr passiert erfahren dürfen. 
Mit der Kinderbaustelle haben die Kleinen die Chance ein ganz wichtiges 
Berufsfeld schon in jungen Jahren kennen und verstehen zu lernen. Ich 
freue mich sehr, dass Familien in die Projekte der Stadt einbezogen werden 
indem sich Türen öffnen, die sonst verschlossen bleiben.“ 

Voraussetzung für eine Teilnahme an der Kinderbaustelle ist eine Anmel-
dung über die Internetseite www.kinderbaustelle-berlin.de sowie eine schrift-
liche Einverständniserklärung der Eltern. Anmeldeschluss ist der 23. August. 
Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. 
  

Rosengärten
Auf dem Grundstück der Württembergischen Straße 41-49 in Berlin Charlot-
tenburg-Wilmersdorf entsteht das Wohnensemble „Rosengärten“. Der Name 
bezieht sich dabei auf die 38 verschiedenen Rosensorten, die in den Gär-
ten des Quartiers blühen werden. Die Bauwert Investment Group realisiert 
auf rund 14.000 m² bis Ende 2012 insgesamt 210 Eigentums- und Mietwoh-
nungen. Das in weitläufi ge Grünanlagen eingebettete Ensemble besteht aus 
elf individuell gestalteten Einzelhäusern und umfasst eine Wohnfl äche von 
24.000 m². Die Größe der Wohnungen liegt zwischen 68 bis 165 m², die Pent-
houses umfassen bis zu 328 m². Die „Rosengärten“ sind als „KfW-Effi zienz-
haus 70“ konzipiert und verfügen über 190 Tiefgaragenstellplätze. Das Inves-
titionsvolumen des Gesamtprojektes beträgt rund 95 Millionen Euro. Weitere 
Informationen unter www.rosengaerten-berlin.de
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